
Das Kind aus dem Wald

Das Kind aus dem Wald
...ist trotzdem besser als ihr alle

Von abgemeldet

Kapitel 53: Die Prüfung

Sayuri's Sicht

Jou, es war Mitternacht, ich lag im Bett und starrte Gaara durchgehend an. Irgendwie
creepy. Aber sah süß aus wenn er schlief. Gefällt mir nicht. Ich hatte überlegt ihm
einen Streich zu spielen, aber ich war zu faul dafür. Ich starrte ihn einfach kaputt.
'Wenn man keine anderen Hobbys hat.'
Schnauze! Ich darf das.
'Wieso das denn?'
Motherf*ucker I'm Awesome! 'Sicherlich'
Lass mich jetzt weiter stalken!
»Kannst du nicht schlafen?«
Seit wann war der wach?!
»Nee, ich stalke dich nur.« meinte ich.
»Ah, muss ich mir sorgen machen?«
»Bei mir muss man sich immer sorgen machen Sandmännchen.«
»Du nennst mich immer noch so?«
»Der Name passt voll zu dir!«
»Nur wegen meinem Sand?«
»Neeeiiiiinnnn, der Teil -Sand- von -Sandmännchen- ich wegen deinem Sand, der Teil
-Männchen- ist wegen dir.«
»Verstehe.«
»Happy Birthday, du hast was verstanden!« lachte ich.
»Ich hab gar nicht Geburtstag.«
»Nein du hast am 19. Januar Geburtstag.«
»Woher weißt du das denn jetzt?« wollte er wissen.
»Ich hab doch gesagt, ich stalke dich.« erklärte ich ihm.
Er schmunzelte leicht und ich legte mich endlich schlafen.
»Wenn du mich jetzt stalkst, passiert was.« warnte ich ihn.
»Und was passiert?«
Wollte der mich provozieren? Ich drehte mich wieder zu ihm, verschränkte meine
Arme auf seinem Brustkorb und legte meinen Kopf drauf.
»Weiß ich nicht... boah, das is voll bequem, ich bleib jetzt so.« beschloss ich.
»So fällt es mir aber schwer zu atmen.« beschwerte sich Gaara.
»Weißt du wie egal mir das ist? Atmen wird überbewertet.« nuschelte ich.
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Jeder der jetzt reinplatzen würde, würde die Situation vollkommen falsch verstehen.
Yolo. Ich schlief erstmal ne runde.
Am nächsten Morgen, lag ich wieder auf meiner Seite und Sandmännchen war schon
aufgestanden. Jetzt standen aber erstmal die Prüfung an. Eigentlich hatte ich gar
keine Zeit für die Auswahlprüfungen, Saito hatte mal wieder Stress, weil er in
Genjutsu hinterher hing. Eigentlich musste ich ihm helfen. Doch ich saß hier in diesem
hässlichen Raum mit dem Blatt Papier vor der Nase. Alle Aufgaben waren schon
bearbeitet und ich hatte noch drunter geschrieben:
Motherf*cker I'm Awesome!
Wir hatten noch 40 Minuten. Mein Kopf wurde langsam schwer und ich pennte auf
dem Tisch ein. Einige Minuten schlief ich, doch auf einmal warf einer dieser Spaßten
ein Kunai nach mir.
»Hey! Nicht schlafen! Auf Missionen kannst du auch nicht schlafen.« keifte der mich
an.
Ich stellte mich schnell vor ihn, drehte seinen Arm aus seinen Rücken und drückte ihn
gegen die Wand.
»Was ich kann und was nicht, hast du nicht zu beurteilen. Also Halt's Maul und lass
mich schlafen!« knurrte ich ihn an.
Wenn ich geschlafen hatte, war ich immer etwas am überreagieren. Ich setzte mich
wieder und alle sahen mich geschockt an. Nur einer guckte interessiert. Irgendein
Dude aus Amegakure.
»So jetzt kommt die Zehnte frage. Wenn ihr sie falsch beantwortet, dürft ihr nie
wieder an den Chunin-Auswahlprüfungen teilnehmen.«
»Ich wette Tsunade gibt mir trotzdem ANBU Missionen.« flüsterte ich leise zu mir.
Ibiki sah mich komisch an und machte dann weiter. Einige Pussys stiegen aus.
'Hast du keine Angst?'
Wovor denn bitte?
'Hast recht. Die können dir nichts.'
»Ihr habt bestenden!«
Wie jetzt?
»Was is los, hab geschlafen.«
»Man, dadurch das wir geblieben sind und uns der Herausforderung gestellt haben,
haben wir bestand.« erklärte mir Yahiro.
»Aso, man bin ich gut und was war das hier für ne scheiße? Wie leicht soll das denn
noch werden?«
Auf einmal stürmte eine Frau in den Raum.
»Ok Leute, ich bin die zweite Prüferin, Anko.«
Schön für dich, hattest du kein Leben? Aber vielleicht kam jetzt was anstrengendes.
Gaara hatte mir erzählt, dass er die zweite Prüfung in 97 Minuten durchgezogen
hatte, ich muss es in 60 schaffen. Uns wurden die Regeln erklärt und wir hatten 10
Minuten um das Zeug zu unterschreiben. Ich schrieb einfach meinen Namen drauf und
gab es ab.
»Willst du dir das nicht durchlesen?« fragte Anko.
»Nö, mir passiert eh nicht's.« meinte ich desinteressiert.
Ich schnappte mir meinen Teamkameraden und besprach den Plan.
»So ihr Spaßten, ich nehme die Schriftrolle. Wenn wir im Wald sind, lauft ihr direkt
zum Turm und ich besorge die andere Schriftrolle. Vor dem Turm ist Treffpunkt, lasst
euch in keinen Kampf verwickeln. Wir haben einen Rekord zu brechen!« wies ich sie an
und sie nickten.
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Wenig später standen wir am Tor 22 und warteten, dass es los ging. Wir hatten eine
Erdschriftrolle. Ironie, da Takashi und Daichi so abgehoben waren. Ok, der war flach.
'Jap das war er.'
Die Türen wurden geöffnet und wir stürmten rein.
»Ok ihr kennt den Plan?« fragte ich nochmal nach.
»Jaha, du machst die Arbeit und wir warten.«
»Brav.«
Wir trennten uns und ich machte mich auf die Suche nach einem Team. Nach 10
geschlagenen Minuten fand ich eins. Ich sprang vor sie.
»Was für ne Rolle habt ihr?« wollte ich wissen.
»Wir haben schon beide und bald eine dritte.« faselte der eine selbstsicher.
Aber besser ging's doch nicht, oder?
'Jetzt beeil dich, du musst Sandmännchen übertrumpfen.'
Jaja.
Ich kickte den ersten gegen einen Baum und schlug dem nächsten in den Bauch. Der
letzte bekam meinen Fuß in die Fresse. Fluchend richteten sie ich wieder auf. Man, die
sollten liegen bleiben. Ich ging wieder auf einen los und nagelte ihn an einen Baum.
Ich hasse es wenn bei kämpfen so viel gelabert wurde, deswegen redete ich da nicht
viel.
Die anderen beiden griffen mich nun an. Einer von links und der andere von rechts. Im
letzten Moment sprang ich hoch und sie schlugen sich gegenseitig. So welche Opfer.
Ich nutzte die Gelegenheit und nahm die Schriftrollen.
»Ok danke, keine Zeit, muss los, bye!«
Das hatte viel zu lange gedauert. Ich hatte noch ne Halbe Stunde um mein Ziel zu
erreichen. Nach 20 Minuten war ich am Turm. Doch Takashi und Daichi waren nicht da.
»Spaßten wo seit ihr?« rief ich.
»Sayuri, hier!« hörte ich Daichi rufen.
Ich rannte los. Ich brauchte einfach 5 Minuten um die zu finden. Er und dieser
Nichtsnutz wurden von irgendwelchen M*ssgeburten angegriffen.
»Was versteht ihr bitte unter -lasst euch nicht in einen Kampf verwickeln?-« keifte ich.
»Jaja, sorry.« meinte Yahiro.
Ich packte beide und ging einfach. Keine Zeit, musste Rekord brechen. Im Turm
öffneten wir die Rollen und klatschten sie auf den Boden. In einer Rauchwolke
erschien Iruka. Ich mochte ihn immer noch nicht.
»Wow wart ihr schnell. Herzlichen Glückwunsch ihr habt bestenden. Ihr habt die
Prüfung in 61 Minuten geschafft.« verkündete er und ich fiel zu Boden.
Nur eine gottverdammte Minute, NUR EINE! Ich war 60 Sekunden zu langsam. Ne, ich
machte das nächstes Jahr nochmal. Ich stand wieder auf und wartete zusammen mit
meinem Team auf die anderen. Toll, jetzt durfen wir 5 Tage warten. In der Zeit konnte
ich doch Saito Genjutsu beibringen. Ich ging Richtung Ausgang.
»Wo gehst du hin?« fragte Yahiro.
»Ich muss was erledigen, bin in 4 Tagen wieder da.« erklärte ich und ging nach hause.
»SAITO WIR GEHEN TRAINIEREN!« brüllte ich durch's Haus.
»Sayuri? Was machst hier?«
Gaara kam aus der Küche.
»Ich bin schon fertig, also dachte ich, ich helfe in der Zeit Saito.« sagte ich und suchte
Saito.
»Saito wollte allein trainieren gehen.« klärte Gaara mich auf.
Aber WAS DER GING EINFACH OHNE MICH?!
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